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    Neukirchener 

    Gemeindebote 
Schmankerlwochen 2012 vom 28. September bis 4. November  
 
Vor neun Jahren fasste der Neukirchener Marktgemeinderat den Beschluss, auch in Neukirchen b. Hl. Blut 
einen lokalen Agenda21-Prozeß zu starten. Einer der Arbeitskreise, der sich mit der Weiterentwicklung in 
Neukirchen b. Hl. Blut beschäftigt, ist der Tourismus-Arbeitskreis, der seit 2004 als konkretes Projekt die 
Durchführung der Neukirchener Schmankerlwochen organisiert, die heuer ab dem 28. September wieder in 
sechs Gasthöfen und Restaurants der Marktgemeinde Neukirchen b.Hl.Blut stattfinden. 
 
Die Idee von Vizebürgermeister Markus Müller lebt bei den Schmankerlwirten weiter und so heißt es in den 
nächsten Wochen wieder „Aus der Region für die Region“. Einheimischen und Feriengästen soll so wieder etwas 
Besonderes geboten werden. Nach der Festlegung der jeweiligen Zeiträume ging es an die Ausarbeitung der 
verschiedenen Gerichte auf den „Schmankerl-Speisekarten“, die für die gemeinsame Aktion gedruckt wurden. 
Auch heuer wird wieder der „Neukirchener Teller“ als zusätzliches Wiedererkennungszeichen und 
Qualitätsmarke an den Eingängen der teilnehmenden Lokale prangen.  
Neu im Kreis der Schmankerlwirte ist Stefan Breu vom Gasthof zum Wirt in Vorderbuchberg. 
 

Sechs Wirte 
werden mit dem 
"Neukirchener 
Teller" als 
Markenzeichen 
Gerichte aus 
regionalen und 
frischen Zutaten 
bieten. Zusätzlich 
zur "normalen" 
Speisekarte wird 
es in den 
genannten 
Gasthäusern 
regionale 
Schmankerl 
gegeben. So wird 
es Gerichte wie 
die 
„Erdäpflpfann“, 

den „Bayerischen Wrap“, den „Neukirchener Rehbock“ oder „Oberpfälzer Böfflamot“ geben. Den Auftakt 
macht vom 28. bis 30. September der Landgasthof "Zum Klement" in Mais und das Ferienhotel „Waldschlößl“ , 
wo es die Schmankerl vom 4. bis 7. Oktober gibt, gefolgt vom Gasthof zum Wirt in Vorderbuchberg (vom 11. 
bis 14. Oktober), dem „Kolmsteiner Hof vom 18. bis 21. Oktober und dem Gasthof "Zur Linde" in Neukirchen 
b. Hl. Blut“, wo es die spezielle Schmankerlkarte vom 25. bis 28. Oktober geben wird. Den Abschluss finden die 
9. Neukirchener Schmankerlwochen vom 1. bis 4. November im Gasthof „Zum Bach“ in Neukirchen b. Hl. Blut 
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Das Ordnungsamt informiert 
 

Hundetoiletten wurden angeschafft 
 
Angeblich soll es ja Glück bringen, in einen Hundehaufen zu treten. Trotzdem möchten sich wohl alle – 
Einheimische wie Feriengäste – diese Erfahrung ersparen. 
Aus diesem Grund hat der Marktgemeinderat in der Juni-Sitzung beschlossen, im Gemeindegebiet 
Hundetoiletten aufzustellen. 
 
 
  
Besagte “Klos” werden wie Abfalleimer genutzt. Herrchen 
oder Frauchen kann sich an der Kompaktstation mit 
Beutelspender bedienen und die Hinterlassenschaften 
hygienisch einwandfrei entsorgen. Eine genaue Anleitung 
zur Benutzung ist zusätzlich auf den Beuteln aufgedruckt. 
 
 
 
Wir möchten jeden Hundebesitzer bitten, von der Nutzung 
dieses kostenlosen Angebotes der Hundetoiletten regen 
Gebrauch zu machen. Sollte sich dieses System in der Praxis 
bewähren sind weitere Stationen geplant. 
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Die VHS Cham informiert 
Auch im Herbst/Winter 2012 bietet die Volkshochschule  wieder interessante Kurse in Neukirchen b.Hl.Blut 
an:  
 

BBP - Problemzonentraining 
Kursbeginn:  Dienstag, 25.09.2012     Kursende: 27.11.2012 
Uhrzeit: von 20.00 Uhr – 21.00 Uhr    Kursdauer: 10 Termine 
Kursleiter: Susanne Helf     Kursnummer: 38015 
Kursort: Neukirchen b.Hl.Blut, Turnhalle  Kosten:  € 37,00 

 

Wirbelsäulen-Prävention unter beruflich qualifizierter Leitung, KK-förderfähig  
Kursbeginn:  Mittwoch, 07.11.2012     Kursende: 09.01.2013 
Uhrzeit: von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr    Kursdauer: 8 Termine 
Kursleiter: Uwe Brey      Kursnummer: 31532 
Kursort: Neukirchen b.Hl.Blut, Schule    Kosten: € 55,00 
 

Zumba ® 

Kursbeginn:  Samstag, 20.10.2012     Kursende: 24.11.2012 
Uhrzeit: von 18.00 bis 19.00 Uhr    Kursdauer: 6 Termine 
Kursleiter: Dominika Brehmer-Stieber   Kursnummer: 39454 
Kursort: Neukirchen b.Hl.Blut, Ledererhalle  Kosten: € 22,00 
 

Aqua-Fit, KK-förderfähig 

Kursbeginn:  Donnerstag, 27.09.2012    Kursende: 29.11.2012 
Uhrzeit: von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr    Kursdauer: 9 Termine 
Kursleiter: Dr. Eva Treml     Kursnummer: 31676 
Kursort: Neukirchen b.Hl.Blut, Praxis Göndör  Kosten: € 66,50 
 

Yoga für mehr Beweglichkeit  
Kursbeginn:  Donnerstag, 27.09.2012    Kursende: 06.12.2012 
Uhrzeit: von 16.30 bis 18.00 Uhr    Kursdauer: 10 Termine 
Kursleiter: Jana Konrady      Kursnummer: 36012 
Kursort: Turnhalle Neukirchen b.Hl.Blut  Kosten: € 70,00 
 

Konzentration und Koordination f. Kinder v. 1. - 3. Klasse 
Kursbeginn:  Freitag, 09.11.2012     Kursende: 07.12.2012 
Uhrzeit: von 15.30 -16.20 Uhr     Kursdauer: 5 Termine 
Kursleiter: Thomas Geiger, Anneliese Englmeier  Kursnummer: 39765 
Kursort: Turnhalle Neukirchen b.Hl.Blut  Kosten:  € 49,00 
 

Sicher zu Schule und in der Schule für Kinder ab der 4. Klasse 
Kursbeginn:  Freitag, 09.11.2012     Kursende: 07.12.2012 
Uhrzeit: von 16.30 – 17.25 Uhr    Kursdauer: 5 Termine 
Kursleiter: Thomas Geiger, Anneliese Englmeier  Kursnummer: 39768 
Kursort: Turnhalle Neukirchen b.Hl.Blut  Kosten:  € 49,00 
 

Kindergartenkinder: Konzentrationsübungen und Koordination (ab 4 Jahren) 
Kursbeginn:  Freitag, 09.11.2012     Kursende: 07.12.2012 
Uhrzeit: von 14.30 -15.15 Uhr     Kursdauer: 5 Termine 
Kursleiter: Thomas Geiger, Anneliese Englmeier  Kursnummer: 39762 
Kursort: Turnhalle Neukirchen b.Hl.Blut  Kosten:  € 49,00 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: VHS im Landkreis Cham e.V., Außenstelle Furth im Wald, 
Rosenstr. 6, 93437 Furth im Wald, Tel.: 09973/802976 
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Das Wallfahrtsmuseum informiert 
 

40 Jahre Hohenbogenbahn 

Die Hohenbogenbahn kann heuer 

auf ihr 40-jähriges Bestehen 

zurückblicken. In den 1960er Jahren 

haben sich vor allem 

wintersportbegeisterte Idealisten 

zusammengetan und am 19. Oktober 

1968 die Gesellschaft 

“Hohenbogenbahn GmbH & Co 

KG” aus der Taufe gehoben. Viel 

Mut und Weitsicht gehörte damals 

dazu, mit dem Bau einer Sesselbahn 

auf den Hohenbogen ein wirklich 

großes Vorhaben anzugehen. Als 

Grundstock wurde von den ganz 

überwiegend ortsansässigen 

Gesellschaftern, die aus allen 

Berufszweigen kamen, die beachtliche Summe von 410.000 D-Mark als Eigenkapital aufgebracht.  

Nachdem im März 1970 das Raumordnungsverfahren 

abgeschlossen war, konnte mit den Bauarbeiten der 

zwei Kilometer langen Zufahrtsstraße begonnen 

werden. Nach und nach folgten die 

Abholzungsarbeiten für die Sesselbahntrasse und die 

Skipisten. Im Oktober 1971 wurde Richtfest an der 

Talstation gefeiert und noch im selben Jahr ging auch 

die Montage der Sesselbahn über die Bühne. Am 23. 

Januar 1972 war es soweit: die ersten Fahrgäste 

konnten mit der neuen Bahn auf den Neukirchener 

Hausberg fahren. 
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Es folgten schwierige Jahre für das Unternehmen, zumal gerade im Winter das “weiße Gold” oft ausblieb. Dazu 

kam, dass auf dem Berg in den 1970er Jahren keine Gastronomie angeboten werden durfte, ja nicht einmal ein 

Kiosk wurde von den Behörden erlaubt. Erst, als unter Bürgermeister Egid Hofmann der Marktgemeinde die 

Errichtung des Berghauses (Eröffnung 1980) genehmigt wurde, kam zusammen mit der neuen 

Sommerrodelbahn (1982) der langersehnte wirtschaftliche Erfolg. Nach einer langen Durststrecke erzielen die 

Gesellschafter seitdem doch eine recht ordentliche Rendite, ihr eingesetztes Kapital war nicht verloren.  

Umsatzstarke Geschäftsjahre versetzen das Unternehmen in die Lage, immer wieder zu investieren: Die 

Skipisten wurden erweitert, das Liftstüberl und die ganze Talstation umgebaut und in den 1990er Jahren ein 

großer Schlepplift im oberen Bereich installiert. Einen erneuten deutlichen Aufschwung brachte im Jahr 2000 

der Einstieg in die Beschneiung am Hohenbogen. Zunächst nur am “Brünnlhang” vor der Talstation wurden 

Rohre und Kabel zu den Beschneiungspunkten verlegt. Zwischenzeitlich können mit Ausnahme des Schönblick-

Hangs alle Pisten am Hohenbogen maschinell beschneit werden. So können nicht nur schneearme Winter 

ausgeglichen werden, sondern für die Wintersportler auch optimale Pisten präpariert werden. 

 Erster Aufsichtsratsvorsitzender war Anton Baumann, sein Nachfolger wurde im Februar 1970 der frühere 

Further SchmidtBank-Direktor Hermann Schmid, der 1980 von Franz Multerer abgelöst wurde. Von 1996 bis 

1999 stand Markus Müller an der Spitze des Aufsichtsrates, seit Oktober 1999 Ulrich Neumeyer 

Aufsichtsratsvorsitzender. Als erster Geschäftsführer war Josef Neumeyer tätig, er wurde von Hans Ertl und 

Egid Hofmann abgelöst. Von Oktober 1971, also noch in der Bauphase, bis September 1998 führte Adolf 

Müller das Unternehmen 27 Jahre lang, danach Josef Vogl ein Jahr. Seit Oktober 1999 führt Markus Müller die 

Geschäfte. Alleine in diesen 13 Jahren wurden rund 3 Millionen Euro investiert, so dass nun im Winter ein 

modernes Skigebiet mit Vollbeschneiung und Beleuchtung aller Pisten angeboten werden kann. Im Sommer 
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wurde der frühere Kinderspielplatz unweit der Talstation zu einem Skate- und Funpark mit Graskart-

Lift erweitert, in dem vor allem Familien mit Kindern aber auch Jugendliche und aktive 

Erwachsene abwechslungsreiche Stunden verbringen können. Damit wurden die Voraussetzungen für den 

Neubau der Seilbahn geschaffen, die Aufsichtsrat und Geschäftsführung als nächstes im Auge haben. 

 

 

Das Wallfahrtsmuseum widmet anlässlich des 40-jährigen Betriebsjubiläums der Hohenbogenbahn die 

kommende Sonderausstellung „Die Erfindung des Drahtseils“.  

Die Erfindung des Drahtseils durch 

Oberbergrat Wilhelm August Julius 

Albert (1787 – 1846) in Clausthal im  

Harz war Mitte des 19. Jahrhunderts 

auf dem Gebiet des Bergbaus eine 

bahnbrechende Neuerung. Das 

„Albertseil“ bestand aus 12 Drähten. 

Dabei bildeten immer vier Drähte 

eine Litze und drei Litzen ergaben ein 

Seil. Die Drahtseile wurden anfangs 

von Hand hergestellt. Die Drähte 

bzw. Litzen wurden in einen 

Schraubstock eingespannt und zu 

einem Seil gedreht. Durch die 

Nutzung des Drahtseils konnten im 

Bergbau größere Fördertiefen erreicht 

werden. Das Drahtseil verbreitete sich rasch weltweit und kam auch im Příbramer Erzrevier Birkenberg zum 

Einsatz, das damals zu den bedeutendsten und modernsten Erzrevieren in der österreichischen Monarchie 

gehörte. Schließlich entstand 1853 auch in Příbram eine erste Drahtseilmanufaktur. Später erfolgte der Antrieb 

der Maschinen mittels Dampfmaschine, ab den 1920er Jahren durch Elektromotoren. 1875 wurden in Příbramer 

Fabrik über 80 Kilometer Drahtseil hergestellt. Als staatliche Drahtseilfabrik war sie bis 1964 in Betrieb. 

Die Ausstellung beschreibt Erfindung, die Herstellung und die Nutzung des Drahtseils, nicht nur im Bergbau, 

sondern später auch für Baumaschinen, Seilbahnen und Brücken und in der Architektur. Die Seilbahnlänge am 

Hohenbogen beträgt 1358 Meter, der Seil-Durchmesser 31 Millimeter. 

 

Ausstellungsdauer: 28. September 2012 bis 7. April 2013 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 9 – 12 u. 13 – 17 Uhr; Samstag, Sonntag  von 10 – 12 u. 13 – 16 Uhr 
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Aus dem Neukirchener Vereinsleben 
 

Große Ehre für die Tischtennis-Jugendlichen nach ihrer  
Meisterschaft in der Oberpfalzliga 

TTler des SV Neukirchen greifen nach der erfolgreichsten Saison wieder zu 
den Schlägern 

Die Spielzeit 2011/12 wird der Tischtennis-Abteilung des SV Neukirchen lange Zeit in Erinnerung bleiben: mit 
drei Meisterschaften und weiteren guten Platzierungen war sie die erfolgreichste Saison ihrer Geschichte. 
Besonders hervorzuheben ist die Erfolgsgeschichte der Jugend. Nach drei Aufstiegen in Serie feierte die 
Mannschaft vergangene Saison den dritten Titel in vier Spielzeiten – zuletzt in der höchsten Spielklasse der 
Oberpfalz.  

Mit dem Eintrag in das Goldene Buch der Marktgemeinde Neukirchen b. Hl. Blut honorierte Bürgermeister 
Josef Berlinger die ausgezeichneten Ergebnisse der 1. 
Jungenmannschaft. Beim Festakt im Pflegersaal des 
Wallfahrtsmuseums verwies er darauf, dass alle 
besonderen Ereignisse in diesem Buch mit Wort und 
Bild verewigt würden. Seiner Meinung nach haben 
Fabian Vogl, Jonas Breu, Nicolas Träger, Tim Träger 
und Tobias Aschenbrenner diesen Eintrag verdient, 
weil sie als Oberpfalzmeister auch mit ihrem fairen und 
sportlichen Auftreten den Ort Neukirchen b. Hl. Blut 
über den Landkreis hinaus sehr gut vertreten haben. Er 
bedauerte, dass es der Abteilung sowohl aus sportlichen 
als auch aus finanziellen Gründen nicht möglich ist, 
den Aufstieg in die Bayernliga - der höchsten 
Spielklasse im Jugendspielbetrieb - wahrzunehmen. 
Zum Schluss dankte er den Vätern des Erfolgs, allen 
voran den Jugendleitern Martin Daiminger und Markus 
Träger, aber auch Tischtennis-Abteilungsleiter Klaus 
Daiminger für den vorbildlichen Einsatz im Ehrenamt. 

 
 
 
Unter den Gästen war auch der Ehrenvorstand des  
SV Neukirchen Egid Hofmann, der zusammen mit Günter 
Haider, Wolfgang Müller, Herbert Wagner und Franz Plötz 
im Jahre 1978 die TT-Abteilung wiederbelebt hatte. Er 
gratulierte den Tischtennisspielern ebenso ganz herzlich. Als 
stellvertretender Landrat ist Egid Hofmann über die Grenzen 
des Landkreises aktiv, und wird in der Oberpfalz immer 
wieder auf die „Tischtennis Hochburg“ Neukirchen b.Hl.Blut 
angesprochen.  

 

 

Die Jugendlichen der 1. Mannschaft wurden im Beisein von 

Gemeindevertretern und den Verantwortlichen des SV 

Neukirchen b.Hl.Blut geehrt 

Mit einem 8:5-Heimsieg am letzten Spieltag sicherte 

sich die 1. Jungenmannschaft die Oberpfalz-

Meisterschaft 



8 

Während sich die jungen Sportler und Mannschaftsbetreuer 
einzeln in das Goldene Buch eintrugen, stellte Klaus 
Daiminger diese den anwesenden Gemeindevertretern und 
Vorstandschaftsmitgliedern vor. Bei diesem Anlass nutzte er 
die Gelegenheit, sich bei der Gemeinde und Vereinsvorstand 
Anton Müller zu bedanken, dass sie für die Belange der TT-
Abteilung immer ein offenes Ohr hatten. Neben der 
Meisterschaft der 1.Jungenmannschaft spielten auch die sechs 
weiteren Mannschaften der Abteilung eine gute Saison. Nicht 
minder erwähnenswert sind der Titelgewinn der 2. 
Herrenmannschaft in der 3. Bezirksliga, und der damit 
verbundene Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Als Favorit und 
dem Ziel Meisterschaft trafen sie die gesamte Spielzeit nur 

auf hoch motivierte Mannschaften, die versuchten dem SVN ein Bein zu stellen. Mit drei Punkten Vorsprung 
freute sich die Mannschaft um Reinhard Aschenbrenner über den Titel am vorletzten Spieltag. Ehrgeizig startete 
die neu gebildete 4.Herrenmannschaft, die sofort als Meister den Aufstieg in die 2. Kreisliga schaffte. Zum Ende 
seines Berichts betonte Abteilungsleiter Klaus Daiminger, dass diese Erfolge ohne das Engagement aller TT-
Sportler, vor allem das der Mannschaftsführer, nicht möglich gewesen wären. 

Mit einem Stehempfang und einer Museumsführung durch Altbürgermeister Egid Hofmann endete der offizielle 
Ehrenabend für die Tischtennis-Abteilung, und auch die Saison 2011/12. 

 

Seit Mitte September kämpfen die Aktiven der Abteilung 
wieder um Punkte, um die Erfolge der Vorsaison zu 
bestätigen. Die 1.Herrenmannschaft hat durch die Rückkehr 
von Ulrich Hosse deutlich an Qualität gewonnen, und wird 
um die vorderen Tabellenplätze mitspielen. Für die Herren 2 
heißt es nach dem Aufstieg, die 2.Bezirksliga zu halten. Das 
Team um Reinhard Aschenbrenner hat sich deutlich 
verändert; mit Markus und Sohn Nicolas Träger treten die 
Rosenkränzler mit neuem hinteren Paarkreuz an. Verändert 
hat sich auch die Jungenmannschaft. Die Säulen der 
Meistermannschaft Fabian Vogl und Jonas Breu werden wie 
Nicolas Träger nun hauptsächlich in der Herrenmannschaft 
eingesetzt. 

 

 

 

Heimspiele der Vorrunde: 

13. Oktober  19 Uhr  SVN Herren 1 : SV Weiherhof 
03. November  19 Uhr  SVN Herren 1 : TV Altdorf 
16. November  20 Uhr  SVN Herren 2 : FC Miltach  
17. November  15 Uhr  SVN Herren 1 : Sparta Noris Nürnberg 
 16 Uhr  SVN Jungen 1 : Henger SV 
30. November  20 Uhr SVN Herren 2 : SV Altenstadt 
01. Dezember  16 Uhr  SVN Jungen 1 : SV Illschwang 
 19Uhr  SVN Herren 1 : TSV Lauf 
8. Dezember  19Uhr  SVN Herren 1 : FC Miltach 

Die Meistermannschaft der 3.Bezirksliga 

Erstmals als 6er Mannschaft gemeldet holt sich die 

4. Herrenmannschaft den Titel 
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Freitag, 09.11.2012 

16:00 bis 20:00 Uhr 

Volksschule 

Marktstr. 38 
 

NEUKIRCHEN  
B. HL. BLUT 
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Neukirchener Veranstaltungskalender 
O K T O B E R 

Mittwoch, 03.10.2012 
08.00 Uhr: Wanderfahrt nach Reh-

berg: Böhmerwald-Wanderung in das 

Tal „Klein-Kanada“. Info und 

Anmeldung bei Silberbauer 

09947/378. Treffpunkt: Dorfplatz 

Rittsteig 

19.30 Uhr: 20 Jahre Kultur im Schloss: 

Haymo Richter mit dem Vortrag: 600 

Jahre Pfingstritt in Bad Kötzting. 

Pflegersaal im Wallfahrtsmuseum 

Samstag, 06.10.2012 
20.00 Uhr: Feuerwehrball der FFW 

Rittsteig im Gasthaus Schamberger 

Samstag, 13.10.2012 
17.00 Uhr: Gottesdienst anlässlich 

Jahrtag des KuRV  

Sonntag, 14.10.2012 
10.00 Uhr: Bayerwald-Wanderung im 

schönen Hohenbogenwinkel: 

Kolmstein – Haus Schönblick – 

Höllhöhe – Kolmstein. Info und 

Anmeldung bei Silberbauer 

09947/378. Treffpunkt: Dorfplatz 

Rittsteig oder Parkplatz Kolmsteiner 

Kircherl  

Mittwoch, 17.10.2012 
19.30 Uhr: Ausstellungseröffnung im 

Pflegersaal: Christliche Motive auf 

historischen Textilien aus der 

Sammlung Gudrun Linn. 

Samstag, 20.10.2012 
19.30 Uhr: Konzert mit Blasmusik 

(Matthias Achatz) und dem 

Hohenbogenchor in der 

Schulturnhalle  

Samstag, 27.10.2012 
20.00 Uhr: Feuerwehrball der FFW 

Vorderbuchberg im Gasthaus „Zum 

Wirt“ in Vorderbuchberg. Musik: 

Chambtaler Spitzbuam  

N O V E M B E R 

Freitag, 23.11.2012 
19.00 Uhr: Gottesdienst der FFW 

Rittsteig anlässlich des 134. Jahrtags 

Sonntag, 25.11.2012 
19.00 Uhr: Vereineversammlung in der 

Schwirzastubn in Rittsteig 

Freitag, 30.11.2012 
16.00 Uhr: Neukirchener Advents-

markt rund um das Rathaus 

D E Z E M B E R 

Samstag, 01.12.2012 
13.00 Uhr: Adventsmarkt in Jägershof 

Sonntag, 02.12.2012 
16.00 Uhr: 41. Altbayerisches 

Adventsingen des Waldvereins  

Samstag, 08.12.2012 
16.00 Uhr: Fackelwanderung im 

Winterwald. Info und Anmeldung bei 

Silberbauer 09947/378.  

Sonntag, 09.12.2012 
14.00 Uhr: Seniorenadvent im Haus 

zur Aussaat 

Sonntag, 16.12.2012 
08.00 Uhr: Nikolauskirta am 

Schulparkplatz 

Mittwoch, 26.12.2012 
20.00 Uhr: Christbaumversteigerung 

der FFW Vorderbuchberg im 

Gasthaus „Zum Wirt“ in 

Vorderbuchberg 

Samstag, 29.12.2012 
Bergweihnacht im Berghaus 

Hohenbogen. Organisation: Tourist-

Info Eschlkam 

Samstag, 30.12.2012 
19.30 Uhr: Dance on Snow. 

Schneeparty mit Livemusik, Fackellauf 

und Profifeuerwerk  

 

 

 

Die „Pyramiden“ am 
Hanger bei Rittsteig  
(von Max O. Altmann) 

Die Pyramiden von Gizeh in der 

Nähe von Kairo sind über 4.500 

Jahre alt. Die Pyramiden östlich 

von Neukirchen b.Hl.Blut am 

Hanger bei Rittsteig sind um 

vieles älter.  

Von der Tradtstraße aus  gesehen, 

sind diese fantastischen, 

hintereinander versetzten 

bewaldeten Naturpyramiden, je 

nach Tages- und Jahreszeit, 

verschiedentlich dargestellt und 

ausgeleuchtet. 

Der Anblick ist „Medizin“ für die 

seelische und körperliche 

Verfassung über den ganzen Tag.  

Hinter den Pyramiden liegt das 

Dorf St. Katharina in Böhmen/ 

Tschechien.  
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Kofferraum-Service

Sperl Eva .. Walching 11 .. 93453 Neukirchen b.Hl.Blut .. Tel 09947/331 .. Fax 09947/902576

Kostenloser Parkplatz

Garnitur-VerleihGeschenk-Gutschein

Rückgabe voller Kisten
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Mietwagen

Maller Günter
Personen- und Krankenbeförderung

Tel. 09947 / 1786

Marktstr. 19
93453 Neukirchen b.Hl.Blut

Handy 0162 / 9624159
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Herausgeber: Markt Neukirchen b.Hl.Blut, Marktplatz 2,  

93453 Neukirchen b.Hl.Blut www.neukirchen-online.de   

Redaktion: Claudia Zimmermann, Tel. 09947/9408-16, Fax: 

09947/9408-40, Mail: Claudia.Zimmermann@neukirchen-

online.de 

 

Der Neukirchener Gemeindebote erscheint vierteljährlich und 

wird  an alle Haushalte im Gemeindebereich zugestellt. Alle 

Angaben ohne Gewähr 


